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Herren Landesklasse Gr. 5

SV Tübingen : TG Schwenningen 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

SV Tübingen und TG Schwenningen teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5 traf der SV Tübingen am vergangenen Samstag im 3.
Saisonspiel auf die TG Schwenningen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Mader / Tebbe, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 6:11, 11:6, 11:8, 11:6-Erfolg gegen Wessels / Kienzler
hatten Mader / Tebbe nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Kaum Chancen hatten indes Hüttner / Rexhepi bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Schneider / Risch. Zwischenzeitlich konnten Gimbel / Böhler zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Schneider / Mahler aber trotzdem klar mit 1:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzen
Prozess machte am Nachbartisch wiederum Markus Mader beim 11:7, 11:9, 11:6 mit Gunter
Schneider bei einem nie gefährdeten Sieg. Chancenlos war indessen Jonas Tebbe gegen Christian
Wessels nicht, aber mehr als ein 7:11, 7:11, 13:11, 6:11 sprang nicht heraus. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Harald Kienzler hatte Bernd Hüttner nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Wenige Chancen hatte indessen Rinor Rexhepi beim 8:11, 9:11, 10:12 gegen seinen
Kontrahenten Daniel Risch. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel zwischen Daniel Gimbel und Jens Mahler
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Karl Böhler sein Einzel gegen Daniel Schneider noch mit 2:3
im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schneider mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Markus Mader
beim 2:3 gegen Christian Wessels. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Jonas
Tebbe beim 2:3 gegen Gunter Schneider leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Bernd Hüttner bei seinem 3:1 gegen Daniel Risch doch überlegen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage
gegen Harald Kienzler war am Nachbartisch dagegen Rinor Rexhepi, obwohl er alles gegeben hatte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Zwischenzeitlich musste Daniel Gimbel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Daniel Schneider aber dennoch sicher mit 11:7, 11:5, 8:11, 11:9 ein. Fast verloren schien das
Spiel von Karl Böhler gegen Jens Mahler, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Karl
Böhler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Böhler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Mader / Tebbe und Schneider / Risch die Schläger kreuzten.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden des SV Tübingen geht es nun im nächsten Spiel am 16.10.2021 gegen
den TTC Rottweil, während die TG Schwenningen am 24.10.2021 gegen den TB Metzingen antritt.
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 Punkte:
 SV Tübingen

Doppel: Mader / Tebbe (2), Hüttner / Rexhepi (0), Gimbel / Böhler (0) 
Einzel: M. Mader (1), J. Tebbe (0), B. Hüttner (2), R. Rexhepi (0), D. Gimbel (2), K. Böhler (1) 

 TG Schwenningen
Doppel: Schneider / Risch (1), Wessels / Kienzler (0), Schneider / Mahler (1) 
Einzel: C. Wessels (2), G. Schneider (1), D. Risch (1), H. Kienzler (1), D. Schneider (1), J. Mahler (0)


